
Anamnese und
körperliche Untersuchung

Grundkurs
NATURHEILKUNDE

Eine wirksame Behandlung setzt eine
fundierte Untersuchung des/der
Patienten/in voraus. In diesem sehr
praxisbezogenen Kurs werden
Untersuchungsmöglichkeiten (Inspektion –
Palpation – Perkussion – Auskultation –
Reflexe – Pulsmessungen –
Blutdruckmessungen) demonstriert und
unter Anleitung intensiv geübt.

Der Kurs bietet Grundlagenwissen sowohl
für die Heilpraktiker-Prüfung als auch für die
berufliche Praxis.

Seminarinhalte:
1. Der erste Kontakt zum/zur Patienten/in
• Schaffung einer vertrauensvollen emphatischen Atmosphäre
2. Anamnesebogen ( Karteikarte )
• Verschiedene Anamneseformen und deren Wichtigkeit in der Diagnostik
• Pflichtfragen
3. Die Körperliche Untersuchung nach IPPAF
• Inspektion
• Palpation
• Perkussion
• Auskultation
• grobe Funktionsprüfung
4. Weitere Untersuchungen, z.B.
• Blutdruckmessung
• Ohruntersuchungen
• Körpergröße, Körpergewicht, Körpertemperatur etc.

Dieser Kurs ist Bestandteil der zur Zeit laufenden HP-Ausbildung, bietet
Ihnen eine Einführung ins Thema und kann separat gebucht werden.

Termine:
Di. 06.05.2025
Di. 27.05.2025
jew. 09:00-13:00 Uhr

Preis:
170,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Hallerstraße 3-6
Dipl.-Kfm., Heilpraktiker für
Psychotherapie
10587 Berlin
Tel. 030 - 89 09 21 93

Seminarnummer:
SSH10060525R

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in Matthias Gembus: Jg. 1986. Nach Erwerb der allgemeinen Hochschulreife begann Matthias Gembus, ein
Medizinstudium an der CAU Kiel, wo er alle vorklinischen Fächer erfolgreich abschloss. Geprägt durch die Lehrweise
seines Anatomieprofessors, Prof. Dr. Dr. Michael Schünke, faszinierte ihn immer die medizinische Lehre, weswegen
er sich entschloss das Studium zum höheren Lehramt an berufsbildenden Schulen für Gesundheit und Pflege an der
TU Dresden aufzunehmen. Im Rahmen des Studiums erhielt Matthias Gembus erste Lehraufträge an der Carus
Akademie des Universitätsklinikums Carl Gustav Carus in Dresden, wo er bei Hebammen sowie Gesundheits- und
Krankenpflegern Anatomie und Physiologie lehrte. Seine stets wachsende Begeisterung für die Naturheilkunde führte
ihn zu den Paracelsus Schulen.
Dozent/in Constantin Schöppenthau: Jg. 1998, ledig. Schon während des Studiums der Humanmedizin in Frankfurt
am Main begann sich Constantin Schöppenthau mit ganzheitlichen Heilansätzen zu beschäftigen, da ihm die rein
schulmedizinischen Ansätze zur Therapie erkrankter Menschen zu kurz gegriffen schienen. Seinen ersten richtigen
Kontakt mit der ganzheitlichen Medizin machte er im Zuge seines Pflegepraktikums am Gemeinschaftskrankenhaus
Havelhöhe, was ihn nachhaltig für diese Art der Medizin begeisterte. Während des Studiums in Frankfurt engagierte
er sich bereits in der medizinischen Lehre für jüngere Semester und möchte sich jetzt, nach Abschluss des Studiums,
weiter in der Lehre einbringen. Ab September 2024 wird Herr Schöppenthau mit dem Vermitteln von medizinischen
Grundlagen an der Paracelsus-Schule beginnen.

Berlin

* I
rrt

üm
er

 u
nd

 Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n 

- 2
3.

04
.2

02
5


